
INFORMATIONEN

Herzliche Einladung
zur Eröffnung der

Kunstausstellung zum Thema
“Die Trägerschaft”:

Pastoraler Raum Sankt Goar
Hospitalgasse 11
55430 Oberwesel

06744 71000 20
sankt-goar@bistum-trier.de
www.pr-sanktgoar.de

Die Ausstellung ist ab dem
2. Juni täglich geöffnet von
10 Uhr bis 17 Uhr. 

In Verbundenheit mit
unseren Geschichten,

Vergangenem, können
sich Bilder für unsere
Zukunft entwickeln!

Kirchstraße 1
55430 Oberwesel

WAS TRAGEN WIR
IN UNS?

Kirchengemeinde St. Nikolaus
Mittelrhein-Höhe

Kirchengemeinde St. Nikolaus
Mittelrhein-Höhe
Martinsberg 1
55430 Oberwesel

06744 94077
info@nikolaus-mrh.de
www.st-nikolaus-mrh.de

Weitere Informationen  unter:
www.pr-sanktgoar.de

Sonntag, 2. Juni 2024, 10:30 Uhr
in der Liebfrauenkirche

in Oberwesel

Foto: Grid Marrisonie, Venedig - Palmwedel

Foto: Hermann -Josef Bappert



GRID MARRISONIE
Foto: Viktor Marin

Montfortstr. 1
A-6900 Bregenz
grid.marrisonie@gmx.at,
www.marrisonie.at 

PROGRAMM ZUR
ERÖFFNUNG

DR. IRMGARD
MOOSMANN

ÜBER DAS PROJEKT
DIE

KÜNSTLERINNEN

MALEREI FOTOGRAFIE

RAUMINSTALLATION

Die Trägerschaft - Was tragen
wir in uns: Bilder der
Vergangenheit - Bilder von
Heute - ALLES ist unser Leben.

In Verbundenheit mit unseren
Geschichten, Vergangenem,
können sich Bilder für unsere
Zukunft entwickeln!

Durch die Sichtbarmachung
des Vorhandenen mit
künstlerischen
Ausdrucksformen und
verschiedensten Materialien,
soll für die Besucher der
Kirchenraum in einer neuen
Dimension sichtbar gemacht
werden.

Im Einklang dazu wurden die
Werke ausgewählt.

“Seit vielen Jahren widme ich mich der
Malerei. Früher - neben meiner beruflichen
Tätigkeit als  Psychoanalytikerin und
Psychotherapeutin -  heute intensiver.  In
Ateliers und Workshops erlernte ich das
Handwerk. In der Auseinandersetzung mit
vielen interessanten Techniken fand ich
meinen eigenen Weg und meine
authentische Ausdrucksform.”

SONNTAG

2. JUNI

10:30 Uhr:
Gottesdienst der
Pfarrgemeinde in der
Liebfrauenkirche in Oberwesel
mit Dekan Joachim Fey

“Die Fotografie, das Schreiben (Lyrik, Prosa
und zeitkritische Texte), die Erarbeitung von
Rauminstallationen und Installationen im
öffentlichen Raum ist seit 25 Jahren intensiv
meine Freude.
Liegengelassenes, Unscheinbares, Altes -
sehen und ans Licht bringen. Es
transformieren sich Texte zu Fotografien oder
Fotografien zu Texten. Oft ein Miteinander
und dann wieder ein Allein-Lassen. Immer
wieder mit dem Mullverband und dem
beschriebenen Pergaminpapier, Spiegeln, die
Verbundenheit und die Sichtbarmachung zu
manifestieren.”

Altreuteweg 1
A-6900 Bregenz
moosmann.irmgard@bregenznet.at 

im Anschluss:  
Ausstellungseröffnung,
Umtrunk, Begegnung mit den
Künstlerinnen
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